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Krieges
Das

Eidgenössische

Wehropfer

Ohne zu fragen
und zu murren,
ist der Soldat an

die Grenze gezo-

gen. Mit vollem
Einsatz seiner

Kräfte erfüllt er
seine Pflicht, ver-
teidigt die Frei-

heit, schützt Frau
und Kind und

unser Hab und
Gut. Im gleichen
Geiste wird der

Schweizer das ma-
terielle Opfer
bringen, das zur
Erhaltung unserer

Wehrbereitschaft

von ihm gefor-
dert wird.

.S^n; pro/érer Je p/Jn-
re; cw Je recrindnß-

Jon;, no; ;o/J<zr; Je-

n?e#renr ;orr; /e; Jra-

pe<r«x. //^ condnrrenr
J dccomp/ir /errr Je-

ycJr, J -oeJ/er ;rrr no-
rre J&erré, J protéger
no; /emmej, no; en-

jJnr;, no* terres er no;
£den;. A/orre pen/Je
erre tf£pe/é J con;enrir
Je norr^e^x ;<zcri/ice;

m^rérie/;, ;acn/rce; né-

ce;;Jre; J norre Je-

/en;e n^rion^/e. Q#'J
;'rn;/nre J cerre occtf-
Jon Je /'<zrrir«Je /zère

eî Jrgne Je no; ;o/J<zr;.

Caissons einer Schulbatte-
rie bei einer Fahrübung
auf dem Exerzierfeld.

CJ;;on; J'wrce &drrene
J'éco/e en rowre -oer; /e
c&amp J'exerdce;.

Am MW. Tage des
/Irr 40#"«7'orrr Je /J gnerre
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Sidi - el -Barani
Ein vielgenannter Name in
den britischen und italieni-
sehen Kriegsberichten der
jüngsten Zeit. Es ist die Be-
Zeichnung für eine kleine
ägyptische Stadt mit einer
britischen Garnison am Mit-
telmeer und am Rande der
Wüste. Sie wurde vor drei
Wochen nach heftigem Kampf
von den Italienern eingenom-
men. Bild: Die Kasernen von
Sidi-el-Barani, wie die Italie-
ner sie antrafen, als die Eng-
länder abgezogen waren.

La gaerre e« zl/ri<7«e. Lej ca-
mme* de /a gar«MO» arcg/a«e
de Sidi-eZ-ZWani n'étaient

g#e rainej gaand /e,f /ta-
/ienj ie; occaperewt uoid troh
je?wdi«ej.
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Modisches — D* wode

Bischof
und

General

Monsgr. M. Besson, Bi-
schof von Lausanne-
Freiburg-Genf, und Ge-
neral H. Guisan beim
Défilé einer Leichten Di-
vision in der Nähe von
Mariahilf bei Freiburg.

Die Schuhfabrik Bally hat eine Fülle neuer Modelle für die
Herbst- und Wintersaison herausgebracht. Der elegante Schuh
zeichnet sich durch seine hochgeschnittene Form aus.

Dernier cri: /e &oti//on en c«ir d'cznti/ope. Création 5cd/jy.

HhB

Das ist, neben dem noch immer modernen
Keilabsatz, das Neueste: der Klubabsatz,
der an den Seiten und hinten vorsteht.
Er verdankt seine Entstehung dem Anblick
eines absatzlosen Schuhes im Schaufenster,
der auf einem viereckigen Klötzli ruhte.

C/ne cfid#rr«re rportiue <?«i /dit de /'ej^et.

Ob der Fledermausärmel, der schon 1913 von der Frauenwelt abgelehnt
worden ist, diesmal mehr Glück haben und sick durchsetzen wird?

Ler nowyedwx nwnterfwje donnent /emmes /'dppdrence de

c&d«i>er-ro«rir... o« de empirer.

L'£g/ire et/Mrnzée ec/wn-

gent «n r<i/«t. £/ne difi-
rion /égère a dé/î/é de-
•o^nt /e Généra/, d<wr /er
enuironr de Fri/>o«rg.
A/gr 5erron, éi>é#«e de
.FriZ»o#rg, Ld«rdnne et
Genève honorait de ret

prérence cette nz<mi/er-
tation. i/2i9o
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Botschafter Rob. Cou-
londre, der bisherige
Vertreter Frankreichs
in Bern.

5. £. Af. Rodert Co«-
/ondre, om/»ossode«r
de Fronce en Swisse...

Botschafter Rob. Re-
nom de la Baume,
der neue französische
Botschafter bei der
Eidgenossenschaft.

est remp/océ dons
ce /»orte /»or il/. RoF.
.Renom de /o Fo«me.

Der frühere englische Premierminister und Lordpräsident des Geheimen Rates ist
zurückgetreten. Bild: Chamberlain bei seinem letzten Besuch in Rom im Januar
1939. An der Seite Graf Cianos fährt er zu einer Audienz zu Mussolini.

C/»om/»er/oin se retire. L'étot de sonté d« premier ^Ing/oir — </«e /'on voit ici p/»oto-
gropFié /ors de son dernier oopoge o Rome, en moi /9J9, o«x coter d« comte Ciono
— î'o o/»/igé de donner ro démirrion.

Die amerikanischen Zerstörer fur England
50 alte Zerstörer hat Amerika an England verkauft. Einige davon sind inzwischen schon
in England eingetroffen. Bild: Der Generalgouverneur von Kanada, Earl of Athlon,
begibt sich zur Abschiedsbegrüßung an Bord eines dieser Zerstörer.

Dons «n port conodien, /Mmirooté /»ritonnigne o prir /ii»roison der 50 forpi//e«rr </«i /«i
/«rent donner por /er £tots-Dnis en écFonge de /o cerrion d /»oi/ de Z»orer nofo/er donr
/Mt/onti</«e. L'£or/ o/ At/»/on, go«i>erne«r généro/ d« Conodo, monte o /»ord der now'rer
poor prendre congé de /e«rr éçoipoger.

Wechsel in der französischen
Botschaft
in Bern

Le moo-oemenf
dip/omotigwe d /Mm-
/»orrode de Fronce

d Ferne

Am 4. Oktober anf der Brennerpaßhöhe
Die dritte Begegnung der Regierungschefs der Achsenmächte seit Ausbruch des europäischen Krieges. Sie fand, wie die erste im März dieses
Jahres, auf der italienischen Station der Brennerpaßhöhe statt. Bild: Hitler und Mussolini schreiten nach Ankunft des deutschen Sonderzuges
die Front der italienischen Ehrenkompagnie ab.

L'entrei/we d« Frenner. Powr /o troisième /ois o« co«rs de cette onnée, //it/er et A/«sso/ini se sont rencontrés, /e 4 octobre, o« Frenner. Les mi-
nistres des yl/foires étrongères des de«* p«issonces de /Mxe, A/Af. de RiFBentrop et Ciono, oinsi #«e /e AforécFo/ Reite/ fen retroit s«r /o droite/,
commondont en c/?e/ de tontes /es /orces o//emondes, ossistoient égo/ement d /e»r entretien.

Chamberlains Böcktritt

Sir J ohn Anderson
bis jetzt Minister für Innere Sicherheit, über-
nimmt an Stelle Chamberlains den Posten
des Lordpräsidenten.

Sir /o/»n Anderson, ministre de /o sécwrité
notiono/e, remp/oce 3/. CFomFer/oin dons so
cForge de /ord-président.
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